
ihm Aiifiiicikfaiå rii wiid di Be- 
gvoii Augen Ohigik Iiafevis iiiid 

lskiankbeiieii geividizsis ii aktiiiat nnd kiiiixs mich angepaßt 
bei-neu instiumui iiii Behandlung 
anweisen- Um- 
te til-et Bsyseiks III-Ecken 

Lotalcs. 

as iiciie spilii brgiiiiii niil Hid: 

ocfoi zathisiiciiid, Deutscher 
Ueber Viichhcii«sz Apoilickc 
s 

T sfiiiier wiii die Mike-i Wu- 
iik, doch ifi sie jetzt iiiicdci isöUig 

ir. Elias-. Haiiii liegt seit einigen 
Ihr schwer krank bin-nebst Wir 

is baldige Besseriiiiqk 

heiisf Zaiiloi iiiihiii is. ic. Mk 
d an als whiilfstsshciiik iiiic bis-- 
i Viele-n vomiistsiicsagi wurde-. 

zelik Tom-r iioii Wolbachsz Ne- 
hite ani Montag imii einer Visi- 
Stoiir nach Yiiixolii iiiid Bra- 

«hei« iiiiück. 

u orii riiiciif sie Adam 
Pb Rai-m Hizu Ackcii incl. bisi 

Näh-etc Aiighiiifi giebt Nio. 
Sci, mit W. Tioijioii Eli-Hist 

fiuspold Wingis iiiid km Htiil)i, 
mid bei Fiiciiiqnciicii hier bei 

Iiikicli iiiriiiii iiuilk kristisii Moti- 
Oei a! ind- ki: Liii.;siiis.«i Uni: 

ar. Geo. Sienas-, ein Vernimm-i Wut. Linde-netw, kam zu Spirit- 
her zu Besuch von Joayo, wo er 

seit war. issr wird wahrschein-. 
che Monate hier bleiben. 
’- -i"e Krieger Band gab ani Syl- 

bend in Si. Libory einen großen 
Exil-all, zu welchem sich auch eine 

s- Grund Islanbcs begaben und. 
.« n Alle über eine sehr oergniizxtci 

hea. Hapke bat eine Berufung 
Xllinois Universität in Urbanaj 

Erfri- ini landwikthichaftlichcir 
emeni Unterricht geben soll in der 

«I übenknitnr Er hat die Stellung 
mnien nnd wird etwa am l. Febr. 
abrufen 

,- kiTie großartige Passe » Hi Mun- 
md am Samstag den l.·«). Jan. 
rnhauts oan J. (5. Leivis und 

uuppe aufgeführt werden« Ei 
ne »Farmer Band-« werben am 

— 

er Vorstellung ihre Ankunft be- 
nachen durch eine großartige, 

Straßenparade 
Dlni Sylpester überiandie Hi. Fritz 
km borstigen Truckerpeifonal des 
get und Herold« ein Faß deo bes- 

Freb Krug Linaljit Bieres nnd 
«« freundliche Gabe gerade recht, 

jenem Tage gehörig gearbeitet 
mußte, wobei denn ,,a Glaser-l 
rächt-g schmeckt Xexik 

Eine großartigc Thregesellfchaft 
FULUestrmbend Jmu »K· N- Al- 

.- er A. O. U. W. Halle nnd wu- 

Råamlichkcsncn zu ver Gelegen- 
«chtig augstninrt worden« sie 
n Damen der Gesellschaft zur 

genagt-Je Weiber-pracht iou alles 
hier Tonkunst-te übertroffen ba- 
Na, da haben doch die sitt-tonma- 
n wenigsten-z etwas verdient 
ilichT Anm. d. Sehne-) 

AmTienStag Abend starb Dir 
des m« Menick Gounm wohnen-— 
akmekg Geo. Ghin-J an der 

»Sie hinter-lässt außer 
nur-I zwei kleine Kinder und 

III-ob von Weib nnd Murm- die 
c sehr schwer. Von anderen An- 

.cn hat die Vemobcnc noch eine 
lGeschwisteL sowie auch ihre 
k, die Fu Nach-, Oregon wohnt. 
egkåbniß fand gestern Nachmit- 

s dem Zyopman Friedhof nun. 

In dgs Mottlitqckvctictttttultttttz bet 

ksötde trtchtc fut. Myttle Acht-.- 
te Nesignatton un, m angenom- 
utde und ettvähltc ttutr Nntt für 
Ttelle Jst-l. Gdtth Nimm-Ut- Zu- 
eudettt Bau bitt-me tsc( stehe 
,,Ethibiteö« auf du Luni- MU- 

st Ausstetlttng not, angeht-nd, mik, 
-aum nicht«-z kosten ttndttlso dtc Auch 

Ttch nur auf das- Armttgetttrnt be- ! 
ten wütdett, etwa ZEIT-, und tvtttdes 

ib beschlossen, ein Schul: Etshtbtt zuI 
en, da dtcg auch die Cchülct 
würde ttt Betst-it Ihm Betstun- 

le betetts ftfthct attgetegte Ne- 

phtmg von Fri. Bettttey tvutbe 

l 

Mich durchgeiedt, jedoch nur vntt 

Hm monatlich, anstatt ist«-« tute 

vorgebracht worden mat. 

Ost is Dust 

thshimtiekt Isuan Drob-um« m- t ten 
s« utth hat-d CO suchen-« onkp .·.t d 

ZEIT. Isssill thut-m Was 
Ists « 09.01,patt-.s.se«.s.s, 
Wscsts EIN-I ks Hä. « vnlky I It Nil 

Ist Sud lutntt »Im hu w ·--—«.-tc- 
II Ists GMNHVH Hm- -nt«t ums h-« 
I« III III MMI Hin-« esstteqmzcst it 

Ia- sa »Wie- 
Ist- Noch-den Troge-ums l Ist-o L. 
tust-« status-, wiss-haa- 

iswklich cito-Im Its-I 
III Ue Ums-« Osm- 

« 

U, stets Ist 
sc-) 

»- 

I»s»«» Apotheke 
von A. UT lkl ( Illlli l’l’ 

« 

W cnk ja THOIY IS WaakcnlagcrO nnd- Hisng 

Preisemäfzi41. 
Ue Zum-n non Fuülsjalng:sj.)2cdi;ine11 
an Dank-. »sic- bestisn Pferde- und 
Vichpuhm, sowie die geeignetstenMii: 

Itsl gegen Schweine-: und .inihnercholcro. 

kskix
j «s«-’·««-·" Farbe-m cel, Glas nnd Nachruf 

(81qlnutkrirwnarkn.Tag n Nacht offrn 
w. BUCHHBIT. 

E 
i 
l 

— »Si Plunkard" am lö. Januar 
iut Opernhaus. 

— Hr Keller von Kearuey war am 

Dienstag in der Stadt 

—- Frau U Rickert, deutsche gelern- 
te Hebamme 719 W· 7te Straße. 24 

—- Pr. Ed. Hooper wurde an Stelle 
von Chas. Menck als Stadtclerk ernannt. 

—- Jn der Soldatenheimath starb am 

Freitag Thomas V. Burcker im Alter 
von 62 Jahren- 

» 

—- Frau J. Former erhielt zu Neu- 
ziahr den Besuch ihres Bruders John C. 

lMartin von Lararnie, Wyo. 
t —- Hr Jahn Reubert sen machte 
)anr Freitag einen Ausflug nach der Laup 
Gegend zu Freunden und Verwandten. 

—- Arn Sonntag den M. Januar 
sindet irn Sandkrag großer Mastenball 
statt, bei dein 5 werthen-Ue Preise gegeben 
werden. 

—Geofter Rassen-halt tml 
Löwenhatn am 9. Januar-. 
Werts-volle Brette gelangen 
zur Vertheilung. i 

« Arn Neufahrstage verheirathete 
sich Or. Chasx Rollintz mit Fri. Mar- 
cella Miirphy. Tie Trauung wurde 
von Vater Wolf vollzogen und fand statt 
im Haufe der Eltern der Braut f 

! 
——-— Am Montag kehrte Frau W. R. s 

McAllifter wieder von Jowa hierher zu-. 
rück. Wie bereite- getneldet, ftarb dort! 
letzte Woche ihr befahrter Vater, an deffen 
trrantenbett sie gerufen worden war. 

s-— Die Zuckerfabrik wurde gerade niit 
dein alten Jahre fertig mit Berarbcitung 
der Zuckerrübenernte oon 1897. Es 
wurden etwa it? Millionen Pfund Zucker 
hergestellt im Wer-the von ungefähr 
Miit-that »u· 

Hr. J. A. Woolstenholni war zu 
Anfang der Woche in L rtcoln wegen den 
lsontratten für Liefernngen an die Sol- 
datenheiinath. Woolftenholnr E Sterne 
erhielten den Contrakt fiir Ansstattnngcii 
gegenftände und Hüte. 

w Dr. Zimmer Tat-ist- iit wie- 
der nach Grand Island zurückgekehrt nnd 
ist während feinen gewöhnlichen Sprech- 
stnnden in feiner Office zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- nnd 
Ohrenkranthtiten sowie chirurgifchen Fäl- 
len gewidmet. « 

—- Ain Dienstag Nachmittag starb 
itn hohen Alter von 85 Jahren Hr. Win. 
Team Vater unseres Er. Sherifis Geo. 
Dran. Derselbe war die letzten Jahre 
sehr schwach und seit 5 Jahren faft völ- 
lig erblindet. Das Begräbnis fand 
Mittwoch Nachmittag statt- 

-— voeial Clubiseaekenball 
am Samstag den gie. Januar. 5 Preise 
in baarem Geld, beste Herren- und Ta- 
ktart-Charakter 82·00, ebenso bestes Co- 
stüm je 81.00; beste Gruppe -l Flaschen 
Wein; größte Narr 50 Centg. Mii- 
glieder die sich zu mastiren wünschen, 
follten sich rechtzeitig ihre Eintrittstnrtett 
beim Verwalter abholen. Eintritt frei- 
Alle Mitglieder sind ireundlichst entge- 
lriden. T- a s i5 o m i t e. 

---— Wegen Sachbefchädigung wurden 
Montag Nachmittag auf Anklage von 

W. R. Ring hin Jan Richardfon nnd 
Alexander Mktliergenty im Polizeige- 

Tricht um je 85 und Kosten gestraft, rvas 

sie im Countygeiängniß obsihem Sie 
hatten an dem Brickgebjiude beim B. C- 
M. Depot am Holzrverk gefchnihelt, so- 
wie Löcher in die Ziegel gebohrt. Es ist 
an der Zeit, daß solchem Unfug von Be- 
fchädigung an Häuser-n ein Ende bereitet 
wird. « 

--—— Montag Abend wurde hier ein 

junger Mann Nament- Drero uerhaftet, 
der in eine Schieszaffäre verwickelt ist, 
die in der Neujabrgnacht bei Wood Ni- 
oer stattfand nnd deren bedauernswm 
thes Opfer ein Fri. Hausen ist- Einige 
junge Leute antiisirten sich mit ,,Neufahr- 
schießen« bei Hansen’s Wohnhaus, als 
Fil. Hausen die Thür öffnete, unt die 

Leuieeinznladen,hereinzuloinmeir. Jm 
selben Augenblick ging dicht vor ihr ein 

Schuß los, iltk direkt in’s Gesicht und 
traydem die Ladung-nur aus Pulver und 

Popierpfropien bestand, wurde dein un- 

plücklichen Mädchen wegen der großen 
Nähe qui- welcher der Schuß gefeuert 
wurde, die Nase, ein Auge und der 

größte Theil der einen Gesichtshälfte 
fort erissen. Es beißt, daß das Mädchen 
die hütet kannte, doch weigerte sie sich 
standhaft deren Namen anzugeben, aber 
man kam durch Nachforschungen auf den 

Verdacht, daß es zwei Brüder Drews 
warens-nd als nun der Eine von ihnen 
mit feinem Vater Montag Abend nach 
Graus Island kam, um nach Califors 
Hirn a reife-, Inrde an Syeciss 

ists dies-sen den fangen 

— Dr· Sumner Davitt—l?ratnina- 
tion fiir Brillengläfer. 

— indor Yost, Clerk bei Wolbach’s, 
reiste Ende letzter Woche ab nach Hat 
Springs, Ark- 

— Die H. H. Glooer Co. erhielt 
»den Eontrakt für Liefernng oon Grau- 
jries an die Soldatenheimath. 
i —- Hr. Ernst Lindemann hat eine 

Stellung angenommen tn einer Apotheke 
zu St. Paul nnd reiste Montag dorthin. 

—- Lehte Woche verheirathete fich in 
Ord Hr.ChaS. Milifen von hier mit 

Angestellter der U. P. Bahn. 
—- Vergeßt nicht, daß Ebnen A. Hof- 

mann wieder feine alte Schmiede- und 
Stellinacherroertftötte inne hat nnd alle 
in fein Fach schlagenden Arbeiten auf das 
Beste besorgt. 11 

—- Zur Shlvefterfeier des Social 
Clnb in Hann’s Pakt hatten sich die 

Mitglieder zahlreich eingefunden und 
wurde gehörig gefeiert aus dem alten 
ist«-Z neue Jahr-. 

— Ter liebergang ans dem alten in’et 
neue Jahr wurde wie gewöhnlich tnit 

großem Spektakel begleitet, durch Ab- 
blafen aller Dampfpfeifen, Abfenern 
von Schüssen nnd Torpedoes usw· 

—- Ein Hühnerdieb, J. Art-es Corn- 
ington, der Albert Etting drei Hühner 
gestohlen hatte, wurde am Montag von 

Polizeirichter Gillette unt S15 und Kosten 
gestraft, wag er ini tsountygefängntß 
absitzL 

—-- E. is. Harm, Hauptbnchfiihrer 
der Ornard Iliüdenruckeifabrikcn von 

Grand Island und Noifolt, war vor 

einigen Tagen hier nnd reiste dann nach 
New York. Es heißt, daß er sich eine 
Frau non dort mitbringen wird. 

Am Donnerstag Abend feierte 
Frau Win. Was-mer ihren Hlften Ne- 
burtstag im Kreise einer Anzahl Freunde 
und Verwandten Tie Tante ist trotz 
ihre-z hohen Alters noch bei bester Oze- 
fundhett und nahm die zahlreichen ihr 
dargebrachten Gratnlattonen mit größtem 
Frohfinn entgegen. 

Fri. Tront von dort. Milisen ist ein» 

s — TekAnzeigertmd Herold, 
Idie beste Wochenieiung dre- Wettetts, 
IdasSonntaqssbtattuud die Acker- 
fund Gartenbaus Zeitung. die 
sbefte deutsche landwirthschtiftliche Zeitung 
jAmerith Alle drei zusammen 
nur 82. pro Jahr-! Jst Euch je 
etwas besseres fgeboten worden«- 

——-- Ter «Jndependent« gab zu Neu- 
jahr eine ,,Zouoentr-:)luszgabi« heraus-, 
die hübsch ausgestattet ist nnd eine Ve- 
schreidung von Grund Island nnd Hall 
Connty enthält, sowie nnietei Indu- 
siriett, Instituts-. Schwein Kirchen, 
Entrichtung des titenieinweseng n. i. w. 

Den Schluß bilden Anteigen einer Att- 
zahl unserer Neschäiiislente. 

—- Ain Samstag den t. JannatMelt 
der Geiiitania Verein seinen Stiftungsz- 
ball ab nnd waren dir Mitglieder Fahl- 
reich erschienen, so daß man dies wohl 
das beftdesuchte Vergnügen nennen kann, 
welches der Verein fett langer Zeit hatte. 
Um auch den Kindern eine Freude in 
machen, war noch ein Weihnachtgbaitin, 
mit Geschenken beladen, angstafsirt wor- 

den nnd so kamen bei dein Fatniiiettball 
auch die Meinen nicht zu kurz nnd die 
Theilttehttter alle atniisitten sich vorzüg- 
tsch. 

——- Wirklich gute Unterhaltungen wa- 

ren noch sehr rat diesen Winter nnd deg- 
halb wird der große Schauspieler John 
Dillon, der mit seiner vorzüglichen 
Truppe am Freitag den el. Januar irn 
Opernhaus sein wird, freudig willkom- 
tnen geheißen weiden. lfr hat dieses 
Jahr ein neues Stück, das in der Spra- 
che von Tamtnann Hall ein ,,Crackeriack« 
ist. Or. Dillon erscheint alg «.Hiranr 
Jolly,« ein ercentrischer alter Bursche 
unddie Rolle paßt ausgezeichnet für seine 
Fähigkeiten als Komödiant Die 
Truppe ist eine gute nnd wird jedenfalls 
ein volles Haus ziehen. 

—- Die lehte Zeit organisirte sich hier 
eine Lage der ,,i)ledn1en« nnd wie uns 

mitgetheilt wurde, soll deren Mitglieder- 
zahl bereits losl betragen· Beamte sind: 
Sachen E. E. Brysselbonlz Senior 
Sagt-more, Wen. Bauch; Junior Bagn- 
tnore, Theo. Papst-; Prophet, D. A. 
Finch; Chies os Necords, Lase Misersz 
ir.; Keeper os Warnen-In, Z. B. Par- 
tridge. Gründer war He. E. Sherlock 
von Aurora, Staats-Organisator, der 
auch in Ravenna eine Lage griindete, die 
am Montag rnit 530 Mitgliedern organi- 
sirt wurde. Die regelmäßigen Ver- 
sammlungen finden statt jeden ersten und 
dritten Dienstag im Monat. Zur 
nächsten Versammlung, die am isten d. 
M. stattsindet, kommt die Lage von Aa- 

———Großartiger—— 

Masken- 
Ball 

im Sandkrog 
« 

am got-antag, den 16. Januar. 
« Preise Z! 

Musik von Bartlings vollem 
Orchester. 

» 
dconnnt ?er nnd seht den Blinken 

Hcarneual in seiner vollsten Nlone im 

I(1ntsh«og. f 
F Hin-spr- sAnDERs 
I (5ige1nh" nsnei 

Tie verschiedenen neuen bonntyc 
beamten tmlen gessetn ihre Aentter nn. 

—- Tke kieferung von Ellennnmren 
für die Soldatenhehnath wurde Z. N· 

Wvlbnch zugesprochen 
-—— Enperintendent Epinkwnrde nun 

neuen Fahre von seiner Gattin Inn einein 

gefunden M ädel beschenkt 
—— Tie nächste Nnbenbanexversamm- 

lung sindet in Grund Island mn »Zum- 

stag den l-"-. Januer statt. 
— .,:1j'Plnnand« mit seiner Unio: 

sen »Mnnqu1nd« wird am Lamnag 
den 1.'-· Januar im Opernhaus sein 

I »Or. Wur. »Hme nnd semn von 

Tannebrng nnnen über Weihnachten n. 

Neujckhx hier ;n Besuch bei der Familie 
von T. Ritter-, welcky letzterer Vater du 

Äsmn Gnlxom in. Ihn Montag teiste 
Tags Ehepaar nnedet 1n1ci).))nnie. 

—- L orgestern fereue Hv. Lszcur Roc: 
set seinen Nehmtqu nnd wurde ilnn 

kvon den Zängem Deo Liederkmm ein 

JEtändchengebmcht, nmmnf die Zan- 
.gest1«i·1der einen vergnügten Abend in 

JNeerichnft des Nklinncnnkxszkindesh ves- 

klebten- 

T 
! 
1 

—- EH bezahlt sich für Ench, Hemde- 
Sarsaparilla zu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Jhr die Grippe, Lungen- 
entzündung, Diphteria oder Fieber nicht 
zufürchtem Ewde Sarsaparilla macht 
Euch stark und gesund. 

Hoodkä Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig aus besten Jngredienzien her- 
gestellt (i'.88) 

—- Am Dienstag Morgen starb aus 
dem Eiland der allbekannte Farmer 
Frone Werner nach kurzer Krankheit. 
Er hinter-läßt eine Frau und neun Kin- 
der- Der Verstorbene kam vor etwa 18 

Jahren nach Heil County nnd errvarb 
sich dann die Form aus der er seither 
mit seiner Familie lebte. Er war all- 

gemein gerichtet als rechtschafsen und bie- 
der,ive«zhalb sein vorzeitiges Hinschei- 
den oon Allen die ihn konnten betrauerts 
wird. Tasz Begräbnis fand oorgeftern s 
statt. 

——— Vorgestern Abend, als die Wehe-J 
rigen Counthbeamten, denen Nachfolgerj 
erwählt wurden, sozusagen »in den leh- 
ten Zügen lagen, « wurden ihnen noch 
einige Andenken an den Tag ihrer Aus- 
scheidung ans dem Amte überreicht. So 
erhielt Sheriss Tean von Freunden eine 
schöne goldene Rette nnd Clcrk Par- 
tridge einen Stock mit goldenem Griff. 
Auch Freund C. D Woodivard, bisheri- 
ger Vorsitzender der läonntybehörde, 
wurde von seinen Kollegen niit einem 
Geschenk bedacht. 

I —- Zn Nenjahr erhielten wir wieder, 
ivie bereite- seit Jahren, einen hiibicheii 
,,Hood«s5 Sarsapariila Kalender-« fiir das 

Jahr ists-IX Das hübsche Gesicht eines 
Rinde«3, eingeiahint in Goidrahineii init 
erhabenein Blnmenschinnck auf dem Rai-: 
ton giebt einen hübschen Ziininerschiniich 
darunter befindet sich das Kalendariiink 
Ferner siir jede-i Monat ein icoupon dir s 
Einen zii werthvollen Sachen berechtigt 
wenn man ihn entsendet niit einiqeit 
BriesinaiIieii Biilaiigt den Kalender 
bei Eurem Tiognitten oder sendet « (5ig. 
in Viiesniaiten an ic. J. lHoob G iso» 
L'oivei1, Mass. 

-— Am Sonntag starb im hohen Alter 
von iiber W Jahren Hi E. Prahni, einer 
der alten Aniiedler Hall (5oiiiiti)’5. tFr 
betrieb sriiher die Farineici ans dein 
Eiland, oeizog dann abei in seinen alten 

Tagen nach oei Stadt nnd wohnte Fu- 
samtnen mit seiner Tochter, Fian Anna 
Warteiigleben, .lto. 724 -Siio(5edai«5ti«. 
Seit längerer Zeit tvar ei· schon bettlä- 
gierig und da er schon sonst Ziemlich 
cholerischen Temperament-J war, nahm 
es große Geduld, ihn zu pflegen, doch 
hatte der alte Mann in seiner Tochter 
die ausopseriidstePflegeriii, die ihm seine 
lehteLebensieit nachbesien.itri«ifteii iu ver- 

schönen trachtete. Das Begriibniß fand 
am Montag Nachmittag statt. 

Im invous 
giebt’S von seht ab 

jeden Vormittas 

extra imm- warmen Luna-. 

Alle meineKundcn Freunde, Bekannte 
und das Publikum sind eingeladen, 
»Tivoli« zu besuchen und der guten Dinge 
theilhattig zu werden. 

ALHUIT Itsde Eigenth. 
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:Mit dem neuen Jahr werden alle Leser 
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,,Anzeiger und Herold« 
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auch die in IUijlWankee demusigegelwne 

»Wer- und Hallen-Istalt-Zeitung« 

ohne Preiscrhöhtmg. 
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Die ,,Acker- nnd GartenbimsZeituUg« ist Vielen 

sehr gut bekannt und allerorten beliebt. Es ist die beste 
deutsche laudwirthschastliche Zeitung in den Ver. Staaten 

nnd fiir jeden Farmer, Viehziichter, Gärtner, Obst,- Blu- 

nien und Bienenzüchter von nnschätzbareni Werthe. Fers- 
ner enthält sie praktische Winke fiir die Hausfrau, iiber 

Moden nnd dergleichen, sowie guten Unterhaltungsstoff. 
Auskunft iu klieehtssachen wird in der ,,Acker:s und Garten- 

bau Zeitung nueutgeltlieh ertheilt nnd könnt Jhr deshalb 
in vielen Sachen Adbotatenkosten ersparen. 

Judein wir unseren Leser-n dieses groszartige Geschenk 
Inaehen, laden wir uns arosze Kosten ans und rechnen da- 

raus, das; Alle dies- arosze Opfer anerkennen und nnLJ darin 

nuterstiilien werden, unserer Zeitung stets neue Freunde zu 

erwerben. Jeder sollte seinen Nachbarn dass- Blatt empfeh- 
len nnd dieselben veranlassen, zu aboiuiiren. Bedenkt, 

nur dik2.()() pro Jahr 
bei Vorangsliezah1ung, siir 

Zlnzeiger und Herold, 
Sonntagsblatt und 

Acker-1i.03c1rteubanizeitnnY .»» 

drei wöchentliche Zeitungen 
zum Preise von cincr!!!!! 
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8·- OF 8»- Yo s, IF 8«- 
« 

OF 8,- 8»- 8«- 8»- 
.-«F. YOU KAT- EDT NAT- .-.. IDT Lok- .-0F. s-,-T. NAT- s.-H-- 

Für jeden neuen Klionncntcn der nnss eingesandt 

«. wird, erlmltet Ihr ein schönes Präniienlnicl)! Zeigt Euren 
( s, 

» —- 

NaclJlIarn und Freunden die drei Zeitungen nnd ne werden 

sie haben wollen. Bitte, alle Beftellnnnen zu richten an: 

J. P. WINDOLPH, 
Box U, crand lsland. Nebraska. 

Kürschner-o Konversationø- i 

Leriton 
ist ein »Ji.’-erk, dao Jeder haben sollte-. tie- 
beantivortet Euch alle Fragen prompt u. 

richtig. Tit-S Buch ist sonn immer zu 
LIMI- verkanst morden nno war änsieist 
billig in diesem Picisi rsilllk Jlbonncm 
ten des ».lnzeigei nnd Heraus-« eil)atten; 
das T·eiikoii, schön gebunden, gegen Nach- i 

iahlnng von nur sl Von nordwärts-. 

müssen stu Centg fiir Porto beigefügt 
werden, da das Werk, oeinackt, t Pfund 
wiegt. Jeder sollte diese Gelegenheit 
wahrnehmen. Ess- können nicht Ler zu 

bis 60 Dollarss ausgeben siir ein smka 
aber für einen Ddllar ein vollstän- 
dige-J Koiivei«satioii«J-Lerit’on zu bekom- 

men, sollten sich Alle in Ruhe niichen. 

Danksagunkh 

Allen, die niir main-end der langen 
Krankheit meines oeistoibenen Vaters 
Erich Prahm, so hiiisreich niit Rath nnd 

That zur Seite standen, sowie allen Te- 
nen, die dem Verblichenen dass Geteite 
zur letzten Ruhestätte gaben, sage ich 
hiermit meinen herzlichsten Dank. 

Anna Wartensleben 

Inneren fitcmlireu Leder-, Wien-i usi- finge- 
Jehq Ins-Iei- mai-M Mi, Scisvähe me ist«-sae- 

J .-«" ·! 

I 
1 

.-., IT 

»Das Ktteipp’fchc System 
siir unfein gesunden nnd kranken Fran- 
rn«, oder »Ja soll dass Weib leben nnd 
sich knriich Von Lonisi Marie 
Schnnsixcist Diese-O Buch Hilfe jcdc 
Frau haben. Wir haben es jth vor- 

iäihig. Preis, hübsch gebundxik nnr 

slxjsk Es kann auch brofchiisi brin- 
gen meiden für Lust-. 

Burlingtvn Reute. —California Ex- 
carstoneu. 

»L! i l l t g 5 ch n c l l—-"Bi- q n c in 

Inst-lassen Lniaha 4 2235 Nachm» Lincoln 
05110 Nachm. nnd Vanings 8:5« Abends ie- 
dcn Donnerstag in nein-n, modern-Jn, nicht 
iibcriiillien TonrisicnSchlafwaqin sei-in 
Likagrnnnschseh Wagen ianfen ganz dnrch 
nach San symncisco nnd Los Auge-leg über 
dicncnrnmiche Reine durch Tcnver nnd 
Zalt Laie (iit1). 

Wi- ist mit Teppichcn ausgelegt, gepolstekt, 
Inn Worum-Ueberqu hat Feder-sitze und 
Lehnen nnd ist ausgestattet mit Gardinem 
Venzeng, Handtiicherm Seiic nim. Ein et- 

fahrener iircnrfionscksondntccur nnd ein 
nnijormikiek Panier begleiscn Ihn nnd 
übernehmen die Sorge fiii nic.ijck, zeigen 
diesehenswerlhen Punkte nnd mache-i die 

Reise angenehm. Zweiter Klasse Ums 
werden honokikt. Kojen ils-Lou. 

Für ein volle Einzelheiten ent altcnbes 
Pamphlet, wendet Euch on die n sie B. 
CI M. Eisenbahn Billet-Offici- ober ther 
an J. Franeii, Gen. Pass. Agi» VII usw Rotz-es OW- RGO « «»« L« 


